
 

„Etwa im September 2012 zog mein Sohn von Los Angeles nach Florida, um seine Doktorarbeit in 
Musikkomposition abzuschließen. Eines Nachts erhielt ich aus heiterem Himmel einen Telefonanruf der Polizei 
aus Florida. Sie schickten mir ein Foto und baten mich, einen bewusstlosen Mann, der in der Notaufnahme lag 
und völlig mit Schläuchen bedeckt war, zu identifizieren. Obwohl ich ihn fast nicht erkennen konnte, wusste ich, 
dass es mein Sohn war. 
 
Er war an einem schrecklichen Fahrradunfall beteiligt und wurde bewusstlos und am ganzen Körper stark 
blutend gefunden. Die Rettungssanitäter sagten mir, dass er im Koma lag und wahrscheinlich nicht überleben 
würde. Und wenn er überleben würde, hätte er wahrscheinlich irreparable Gehirnschäden und möglicherweise 
Verletzungen an der Wirbelsäule. Wenn er sich erholen würde, müsste man Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
durchführen und eine Operation, um seine Zähne wieder zu befestigen. Er müsste auch wieder lernen, zu atmen.  
 



Jetzt wird mir erst bewusst, wie gesegnet ich war, einen Termin mit Dr. Levry vereinbart haben zu können, bevor 
ich in das Flugzeug stieg, um meinen Sohn in Florida zu besuchen. Ich erfuhr von Dr. Levry, als ein Freund mich 
für meine erste Harmonyum Behandlung zu Naam Yoga LA brachte. Die Atmosphäre dort war mit nichts 
vergleichbar, was ich vorher erlebt hatte. Bei unserem Treffen erzählte ich Dr. Levry, was los war und er gab mir 
eine spezielle Naam-Meditationspraxis, die ich jeweils morgens und abends machen sollte, um meinem Sohn zu 
helfen, gesund zu werden und um uns beide während seines Heilungsprozesses zu unterstützen. Ich fing sofort 
mit dieser „Naam-Praxis“ an. Die Synchronizität und der wunderbare Weg der Heilung, den ich seit diesem 
Moment erlebte, waren vollkommen unglaublich.  

 
Wie durch ein Wunder saß ich während meines Fluges nach Florida neben der Freundin des Schädeltrauma-
Chirurgen, der meinen Sohn behandelte. Als wir in Florida landeten, brachte sie mich direkt zum Krankenhaus. 
Später half sie uns, eine bessere Krankenversicherung zu bekommen.  
 
Als ich in das Krankenzimmer kam und meinen verletzten Sohn sah, war mein Herz mit so viel Liebe für dieses 
wertvolle Wesen, das mir in den letzten 27 Jahren so viel Freude und Hoffnung bereitet hatte, erfüllt. Gleichzeitig 
fühlte ich mich vollkommen hilflos. Ich wusste sofort, dass ich alles machen musste, was Dr. Levry mir gegeben 
hatte: Immer Naam-Meditationsmusik in seinem Zimmer abzuspielen und weiter zu beten. 
Überraschenderweise sprach mein Sohn auf die Naam Meditationsmusik an, sowohl während der Zeit seiner 
Verletzungen als auch während seines gesamten Genesungsprozesses. Sie war eine stetige Quelle heilender 
Unterstützung für uns beide. Entgegen aller Erwartungen hatte mein Sohn sich zwei Wochen nach seiner 
Einlieferung so weit erholt, dass er das Krankenhaus verlassen konnte. Innerhalb von 12 Monaten war er 
vollständig genesen. Ich war auch dankbar dafür, dass mein Sohn sich entgegen dem ursprünglichen 
Arztbericht niemals einem gesichtschirurgischen Eingriff unterziehen musste. Obwohl die Ärzte danach 
Psychotherapie und umfangreiche chirurgische Operationen empfahlen, hatte ich das Gefühl, dass dies 
aufgrund der Naam Mantra Meditationsmusik niemals notwendig war.  
 
Ich bin so dankbar für die heilenden Lehren des Naam Yoga. Ich danke allen, die uns auf dieser wunderbaren 
Reise begleitet haben“.  
 
Um mehr über Naam Yoga-Ausbildungen, Klassen und besondere Veranstaltungen zu erfahren, besuche 
www.naamyoga.com • www.naamyoga.de 
 
 
 

 


